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Editorial

Nach Jahren mit enormen Herausforderungen 
für nahezu alle Lebensbereiche durch die 
Corona-Pandemie verschärfte der brutale 
Überfall Russlands auf die Ukraine diese Situation 
nochmals um ein Vielfaches. Krieg mitten in Europa 
- ein Ereignis, das bis dato außerhalb unserer 
Vorstellungskraft lag.

Neben dem unfassbaren Leid für die betroffenen 
Menschen wirkte sich der Krieg auch auf 
unser Unternehmen aus und ergab zusätzliche 
Herausforderungen: Lieferengpässe und 
Materialkostensteigerungen in vielen Bereichen 
sowie insbesondere Auswirkungen auf die Erdgas-
Versorgungssicherheit und dramatisch steigende 
Energiepreise.

Eindrücklich wurde so bestätigt, was eines unserer 
wichtigsten Ziele bleiben muss: Erneuerbare 
Energien sind Freiheitsenergien! Konstanz 
soll deshalb in Zukunft so gut wie möglich mit 
erneuerbaren Energien versorgt werden. Die 
Dekarbonisierung der Wärmeversorgung hat 

hierbei die höchste Priorität. Derzeit nimmt 
die Wärmenetzplanung Form an, es wurden 
erste Gebiete identifiziert, welche sich für 
den Aufbau von erneuerbar betriebenen 
Wärmenetzen besonders gut eignen. Der Ausbau 
der Wärmenetze sowie der damit zwingend 
erforderliche massive Ausbau der Stromnetze 
erfordert immense Investitionen für diese Projekte. 
Hinzu kommen die Aufgaben zur Dekarbonisierung 
unserer weiteren Geschäftsbereiche, vom 
Stadtbus- und Fährebetrieb über die Bodensee-
Schifffahrt bis zu den Bädern.

Wir stellen uns all diesen Herausforderungen 
und arbeiten mit vollem Einsatz daran, Konstanz 
für die Zukunft bereit zu machen – das ist 
unser Versprechen an alle Konstanzerinnen und 
Konstanzer.

Herzlichst,

Ihr Dr. Norbert Reuter
Geschäftsführer Stadtwerke Konstanz

EDITORIAL
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MEILENSTEINE 2022

JANUAR
Die Stadtwerke Konstanz 
sind Gründungsmitglied 
der Stadtwerke-Initiative 
Klimaschutz, die aus 
dem Stadtwerke-
Netzwerk ASEW 
(Arbeitsgemeinschaft 
für sparsame Energie- 
und Wasserverwendung) 
hervorgeht.

MAI
Der Entnahmekorb des 
Seewasserwerks wird ausgetauscht 
– eine Investition in die Sicherheit 
der Trinkwasserversorgung.

Der Caritasverband Konstanz 
und die Stadtwerke Konstanz 
beschließen drei Photovoltaik-
Projekte auf Gebäuden des 
Wohlfahrts-Verbandes in Radolfzell 
und Konstanz zu errichten.

JULI
Die Stadtwerke bauen nach eingehender 
Prüfung keine zweite Gasleitung – ein 
wichtiges Zeichen in Hinsicht auf 
Energiewende und Klimaschutz.

Die Flotte des Fahrradmietsystems konrad wächst: Insgesamt stehen jetzt 
70 Lastenräder – davon 30 e-Lastenräder – und 150 konräder zur Verfügung. 

Das erste vollelektrisch betriebene Schiff der Bodensee-Schiffsbetriebe 
(BSB) wird nach nur rund 10 Monaten Bauzeit auf den Namen „Insel Mainau“ 
getauft.

SEPTEMBER 
Der erste Motor wird in das neue 
Fährschiff „FS14“ eingebaut. Wenige 
Wochen später folgt der zweite Motor. 
Parallel wird am Innenausbau gearbeitet. 

APRIL
Das neue Schwaketenbad, das größte 
Erlebnisbad am Bodensee, eröffnet.

Die ersten sechs E-Busse fahren in 
Konstanz.

Die Bädergesellschaft stellt gemeinsam mit 
den Hoffnungshäusern in Petershausen 
und Wollmatingen einen Schwimmkurs für 
geflüchtete Kinder auf die Beine.

JUNI
Die Wärmeversorgung in 
Konstanz und Kreuzlingen soll 
unabhängiger von fossilen 
Brennstoffen werden. Gemeinsam 
wird geprüft, ob Abwärme aus 
einer Müllverbrennungsanlage 
und das Wasser des Bodensees 
zur Wärmegewinnung genutzt 
werden können.

AUGUST
Die Gemeinde Gaienhofen 
hat den Ausbau des örtlichen 
Glasfasernetzes gestartet. Die 
Stadtwerke sind als wichtiger 
Partner mit im Boot: Sie versorgen 
die Menschen mit Internet-, 
Telefonie und TV-Produkten aus 
der SeeConnect-Reihe.

NOVEMBER
Die Stadtwerke haben 
das erste vollelektrisch 
betriebene Nutzfahrzeug 
im Fuhrpark. Bis 2030 
soll die komplette Flotte 
der Geschäftsfahrzeuge 
auf umweltfreundlichere 
Antriebe umgestellt 
werden. 

HERBST: Der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine hat 2022 
maßgeblich geprägt. Die Stadtwerke spüren dies unter anderem an 
gestiegenen Energiepreisen und einem drohenden Gasengpass.



Zahlen und Fakten 2022

ZAHLEN UND 
FAKTEN 2022UNTERNEHMEN

Die Unternehmensgruppe  
Stadtwerke Konstanz

Die Stadtwerke Konstanz, eine Gesellschaft im Eigentum der 
Stadt Konstanz, zählt zu den größten Energieversorgungs- 
und Verkehrsunternehmen am Bodensee. Das Kerngeschäft 
erstreckt sich auf die Energie- und Wasserversorgung sowie die 
Versorgung mit Telekommunikationsdienstleistungen. Mit dem 
Konstanzer Stadtbus, der Fährverbindung Konstanz-Meersburg 
und dem Mietradsystem konrad sind die Stadtwerke der größte 
Mobilitätsanbieter in Konstanz.

Seit 1. Januar 2023 kümmert sich die 100-prozentige 
Tochtergesellschaft Stadtwerke Konstanz Mobil GmbH um das 
neue Geschäftsfeld Parken. Perspektivisch sollen auch der 
Konstanzer Stadtbus und das Mietradsystem konrad zur neuen 
Tochtergesellschaft dazu kommen.

Mit den 100-prozentigen Tochtergesellschaften Bodensee-
Schiffsbetriebe GmbH und Bädergesellschaft Konstanz mbH gehört 
das Unternehmen auch zu den größten Touristikanbietern in der 
Region. Die Bodensee-Hafen-Gesellschaft mbH, die zahlreiche Häfen 
und Grundstücke am Bodensee besitzt und vermarktet, ist eine weitere 
Tochtergesellschaft (100 Prozent). An der Katamaran-Reederei GmbH &Co. 
KG sind die Stadtwerke Konstanz mit 50 Prozent beteiligt. 
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Ergebnis:

-7,84 Mio. € 
(vor Steuern)

-6,64 Mio. € 
(nach Steuern)

-3,58 Mio. € 
(Ergebnis inkl. Kapitalzuführung)

-13,49 Mio. €
(vor Steuern)

Ergebnis 2021:

2021

-11,29 Mio. €
(nach Steuern)

-8,72 Mio. €
(Ergebnis inkl.

Kapitalzuführung)

6,83
Mio. €

Energie/Wasser

-1,98 Mio. €
Telekommunikation

7,69 Mio. €
Summe:

0,74 Mio. €
Schifffahrt

-4,58
Mio. €
Stadtbus/

konrad

-8,97
Mio. €

Bäder

-15,53 Mio. €
Summe:

0,12 Mio. €
Dienstleistungsbereiche

3,06 Mio. €
Kapitalzuführung

Stadt Konstanz

2021 2022

Stadtwerke Konstanz GmbH 624 643

Bädergesellschaft Konstanz mbH 71 98

Bodensee-Schiffsbetriebe GmbH 184 196

Bodensee-Hafen-Gesellschaft mbH 1 1

Gesamt 880 938

Personal in der Unternehmensgruppe*
938

Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter

*  Änderung der Erhebungsmethode ab dem Jahr 2022, 
hier ist die Datenbasis zur Berechnung der Personal-
kennzahlen die Anzahl aktiver Mitarbeitender pro 
Kopf im Jahresdurchschnitt (ohne Geschäftsfüh-
rung, Auszubildende, ruhende Arbeitsverhältnisse).

LEISTUNGSBILANZ
Unternehmensgruppe Stadtwerke Konstanz 2022

PERSONAL
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ENERGIE

Stromabsatz 2021 in Mio. 2022 in Mio.

Gesamt kWh 201,1 179,1

Konstanz kWh 174,4 152,4

Fremde Gebiete kWh 26,7 26,8

Stromumsatz gesamt in Euro
(inkl. Eigenverbrauch)

45,4 41,7

2021 in Mio. 2022 in Mio.

Wärmeverkauf kWh 84,9 73,1

Stromerzeugung kWh 17,2 22,4

Umsatz Energieservice aus oben 
genannten Positionen in Euro 8,6 12,9

2021 in Mio. 2022 in Mio.

Netzabgabe Strom kWh 249,2 254,8

Netzabgabe Gas kWh 1.064,5 830,2

Netzabgabe Wasser m³ 5,01 4,95

Wasserabsatz 2021 in Mio. 2022 in Mio.

Gesamt m³ 5,01 4,95

Wasserumsatz gesamt in Euro
(inkl. Eigenverbrauch)

10,8 11,3

Gasabsatz 2021 in Mio. 2022 in Mio.

Gesamt kWh 993,2 741,1

Konstanz kWh 465,9 376,6

Fremde Gebiete kWh 152,2 93,5

Schweiz kWh 375,1 271,1

Gasumsatz gesamt in Euro
(inkl. Eigenverbrauch)

39,7 51,6

Energieversorgung:  
Strom-, Gas- und Wasserabsatz

Energiedienstleistungen:  
Wärme- und Stromerzeugung

Energienetze:
Gesamtabgaben an Netzkund*innen

4,95
Mio. m3

Wasser

73,1
Mio. kWh

Wärme

254,8
Mio. kWh

Strom
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TELEKOMMUNIKATION

2021 2022

Anzahl abgeschlossene Verträge 5.622 6.984

Umsatz Telekommunikation
(in Mio. Euro)

4,5 5,3

Telekommunikation:  
Abgeschlossene Verträge und Umsatz

6.984
aktive

Anschlüsse

MOBILITÄT

2021 in Mio. 2022 in Mio.

Fahrgäste* 9,66 11,47

Umsatzerlöse gesamt in Euro 8,6 9,2

*inkl. VHB (Verkehrsverbund Hegau-Bodensee)-Anteil

2021 2022

Anzahl Vermietungen Rad 10.619 15.680

Anzahl Vermietungen Lastenrad 4.084 7.318

durchschn. Mietdauer Rad in min 85 167

durchschn. Mietdauer Lastenrad in min 81 119

Bus: 
Fahrgäste und Umsatzerlöse gesamt

Fahrradmietsystem konrad

11,47
Mio.

Fahrgäste*

15.680
Vermietungen

konrad Rad
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TOURISMUS

Fähre Konstanz–Meersburg 2021 in Mio. 2022 in Mio.

Fahrgäste 3,23 3,73

PKW 1,13 1,25

Umsatzerlöse gesamt in Euro 15,1 16,9

Katamaran 2021 in Mio. 2022 in Mio.

Fahrgäste 0,24 0,39

Umsatzerlöse gesamt in Euro 2,0 3,0

Bodensee-Schiffsbetriebe 2021 in Mio. 2022 in Mio.

Fahrgäste 1,40 1,95

Umsatzerlöse gesamt in Euro 14,8 20,5

2021 in Mio. 2022 in Mio.

Besucher*innen 0,61 1,17

Umsatzerlöse gesamt in Euro 1,9 5,4

Schifffahrt:
Beförderungen und Umsatzerlöse

Konstanzer Bäder: 
Besucher*innen und Umsatzerlöse gesamt

6,07 Mio.
Fahrgäste 

(Schifffahrt ges.)

1,17 
Mio.

Badegäste
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TREIBHAUSGASEMISSIONEN
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Treibhausgasemissionen

Stadtwerke-Initiative Klimaschutz

Seit 2022 sind die Stadtwerke Konstanz als Gründungsmitglied Teil der 
Stadtwerke-Initiative Klimaschutz und haben sich somit zur Einhaltung eines 
Kriterienkatalogs verpflichtet. Die Initiative wird vom Stadtwerke-Netzwerk 
ASEW (Arbeitsgemeinschaft für sparsame Energie- & Wasserverwendung) 
koordiniert. Die beteiligten Unternehmen wollen gemeinsam den Weg hin 
zu einer treibhausgasneutralen Wirtschaft beschreiten. Dabei soll auch die 
Zusammenarbeit zwischen Kommune und Stadtwerk gestärkt werden, um 
generationengerechte Ziele vor Ort verwirklichen zu können und die regionale 
Wertschöpfung zu steigern. Die Stadtwerke Konstanz sehen sich hierbei als 
aktiven Mitgestalter der Energie-, Wärme- sowie Mobilitätswende in der Region – 
gerade aufgrund ihrer Geschäftstätigkeiten als Energielieferant und als größter 
Mobilitätsanbieter in Konstanz. Im ersten Jahr der Initiative haben die Stadtwerke 
Konstanz die Vorgaben erfüllt, dies wurde durch die ASEW bestätigt. 2023 soll 
nun erstmalig eine interne Plausibilisierung der Dekarbonisierungsstrategie 
durchgeführt werden.

Dekarbonisierungsstrategie

Das Zielbild der Dekarbonisierung für die Stadtwerke Konstanz wurde in 2022 
festgelegt. Bei der Unternehmensgruppe Stadtwerke Konstanz wird der 
Begriff Dekarbonisierung mit der Reduktion von Treibhausgasemissionen 
gleichgesetzt. Das Ziel der weitgehenden Treibhausgasneutralität bis 2035 wurde 
in Orientierung der Zielsetzung der Stadt Konstanz gesetzt. Dies bedeutet für 
die Unternehmensgruppe Stadtwerke Konstanz eine Reduzierung von rund 
189.000 Tonnen CO2e (CO2-Äquivalente) im Vergleich zum Basisjahr 2018.* Es 
ist eine tatsächliche Reduzierung der Treibhausgasemissionen angestrebt, 
nachgelagert können auch Kompensationsmöglichkeiten zum Einsatz kommen.

*  Für Ziel und Einsparung der Treibhausgasemissionen gegenüber dem Basisjahr in Tonnen CO2e wurden Scope 1 und Scope 2 
vollständig berücksichtigt. Im Scope 3 wurden die Kategorien „eingekaufte Güter und Dienstleistungen“ sowie „Kapitalgüter“ 
nicht berücksichtigt. Die Emissionen der zwei genannten Kategorien werden derzeit auf Basis der Ausgaben in Euro ermittelt. 
Für eine realitätsnahe Entwicklung eines Absenkpfads ist hier sukzessive Umstellung auf Herstellerdaten angestrebt.

Treibhausgas-

emissionen

SCOPE 2/INDIREKT
Eingekaufte Energie
für den Eigenverbrauch

CO2

CH4 SF6

NF3
N2O HFCs

PFCs

SCOPE 3/INDIREKT
Vorgelagerte Prozesse

vorgelagerte Aktivitäten direkte Aktivitäten nachgelagerte Aktivitäten

SCOPE 3/INDIREKT
Nachgelagerte Prozesse

SCOPE 1/DIREKT
Eigene betriebliche
Aktivitäten

Was ist eine Treibhausgasbilanz?
Eine Treibhausgasbilanz (THG-Bilanz) erfasst die Treibhausgasemissionen, die ein 
Unternehmen direkt und indirekt verursacht. Hierfür werden die Emissionen in drei große 
Bereiche (sogenannte Scopes) unterteilt. Während Scope 1 alle direkten Emissionen umfasst, 
welche durch Verbrennung von Energieträgern in eigenen Anlagen entstehen, werden 
mit Scope 2 alle indirekten Emissionen beschrieben, die mit eingekaufter Energie (z.B. 
Elektrizität) verbunden sind. Scope 3 wiederum umfasst weitere indirekte THG-Emissionen, 
die z.B. durch Geschäftsreisen oder durch gekaufte Waren und Dienstleistungen verursacht 
werden. Ziel ist es, so gut wie möglich die Realität der tatsächlich ausgestoßenen 
Emissionen abzubilden. 
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Fahrplan zur weitgehenden Treibhausgasneutralität

Für die weitgehende Treibhausgasneutralität bestehen weiterhin 
Herausforderungen finanzieller und technischer Art im Hinblick auf konkrete 
Maßnahmen. Des Weiteren ist die Zielerreichung auch von externen Faktoren 
abhängig. In der folgenden Übersicht sind ausgewählte Ziele, Maßnahmen 
und deren Umsetzung aus den einzelnen Absenkpfaden abgebildet:

Scope Zielsetzung Maßnahmen Umsetzung

Scope 1
Bus

Weitgehende Treibhausgasneutralität
der Busflotte bis 2035 

Zwischenziel – bis 2028 sollen 50 Prozent der 
THG-Emissionen im Vergleich zum Basisjahr 
eingespart werden

 Sukzessive (Ersatz-)Beschaffung von Bussen, 
die nahezu CO2-frei betrieben werden 
können (z.B. elektrischer Antrieb oder 
alternative Kraftstoffe) sowie Errichtung 
entsprechender Ladeinfrastruktur

6 E-Busse ab 2022 im Einsatz; 
Förderbescheid für Beschaffung von 
23 weiteren E-Bussen erhalten: Die ersten 
8 E-Busse sollen Ende 2023 geliefert 
werden, weitere 15 bis Ende 2024

Scope 1
Fähre Konstanz-
Meersburg

Weitgehende Treibhausgasneutralität 
der Fährschiffe bis 2035

Zwischenziel – bis 2029 sollen 50 Prozent der 
THG-Emissionen im Vergleich zum Basisjahr 
eingespart werden

 Einsatz der LNG-Fähre sowie deren 
Umstellung auf BioLNG oder eLNG 

 Vollelektrischer Antrieb (Umrüstung der 
Bestandsfähren und Neubau)

LNG-Fähre wurde im Juni getauft und 
nimmt sukzessive ihren Betrieb auf.
Weitere Maßnahmen in Bearbeitung, 
erste Projektpartner*innen für den 
vollelektrischen Antrieb werden sondiert

Scope 1
Schiffe der BSB

Weitgehende Treibhausgasneutralität 
der Weißen Flotte der BSB bis 2035

Zwischenziel – bis 2031 sollen mindestens 
25 Prozent der THG-Emissionen im Vergleich 
zum Basisjahr eingespart werden

 Reduzierung des Diesel-Kraftstoffverbrauchs 
(durch z.B. regelmäßiges Economy 
Training der Schiffsführer*innen und 
Fahrplanoptimierung)

 Zweites E-Schiff kommt zum Einsatz

 Weiterentwicklung des Flottenkonzeptes mit 
der Fokussierung auf treibhausgasneutrale 
Antriebskonzepte

In Bearbeitung und Weiterentwicklung 
der Maßnahmen; „Insel Mainau“ als erstes 
vollelektrisches Schiff wurde im Herbst 
2022 in Betrieb genommen

Ausgewählte Ziele und Maßnahmen 

Erklärung CO2e

Die Abkürzung CO2e steht für Kohlenstoffdioxid (CO2)-Äquivalente. 
Neben CO2 gibt es nämlich noch weitere Treibhausgase, zum 
Beispiel Methan (CH4) und Schwefelhexafluorid (SF6), die zur 
Klimaerwärmung beitragen. Um die Treibhausgasemissionen 
messbar zu machen, werden sie in einer einzigen Metrik — nämlich 
als CO2-Äquivalente — quantifiziert. Dazu rechnet man die Mengen 
anderer Gase in die äquivalente Menge von CO2 um. 
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Scope Zielsetzung Maßnahmen Umsetzung

Scope 1 
Dienstfahrzeuge

Weitgehende Treibhausgasneutralität 
des Fuhrparks bis 2035

 Umstellung des Fuhrparks auf 
umweltfreundlichere Antriebe bis 2030

 Verkleinerung der PKW- & Nutzfahrzeugflotte 
u.a. durch Flottenstandardisierung und 
Erweiterung des Fuhrparks um zusätzliche 
Dienstfahrräder

 Sensibilisierung der Mitarbeiter*innen 
bezüglich Dienstfahrzeugnutzung

Umstellung auf elektrische Antriebe im 
PKW- und Nutzfahrzeugsegment sowie 
Reduzierung des Fuhrparks erfolgt 
schrittweise. Anfang 2023 zählten bereits 
20 E-Fahrzeuge und 6 Hybrid-Fahrzeuge 
zum Fuhrpark der Unternehmensgruppe 
Stadtwerke Konstanz. Weitere E-Fahrzeuge 
sind bereits bestellt.

Scope 3
Nutzung der 
verkauften Güter 
(Wärme)

Weitgehend treibhausgasneutrale 
Wärmeversorgung bis 2035

 Realisierung von Wärmeverbünden und 
dezentralen Versorgungslösungen

Strategische Wärmenetzplanung 
mit Ausweisung von Wärmenetz-
Prioritätsgebieten ist erstellt. 
Voruntersuchungen haben begonnen und 
Machbarkeitsstudien sind in Vorbereitung

Die Treibhausgasbilanz (THG-Bilanz ) der Unternehmensgruppe Stadtwerke Konstanz umfasst die 
Emissionen der Stadtwerke Konstanz sowie ihrer Tochterunternehmen Bodensee-Schiffsbetriebe (BSB), 
Bädergesellschaft Konstanz (BGK) und Bodensee-Hafen-Gesellschaft (BHG). Die neugegründete Stadtwerke 
Konstanz Mobil GmbH ist für die bisherigen THG-Bilanzen noch nicht relevant. Die THG-Bilanz ist gemäß dem 
Bilanzierungsstandard des Greenhouse Gas-Protocol (GHG-Protocol) erstellt. Es handelt sich hierbei um ein 
Instrument zur Messung des Fortschritts hinsichtlich der weitgehenden Treibhausgasneutralität. Diese 
jährlich erstellten Bilanzen werden mit der des Basisjahres (2018) sowie teilweise mit den Bilanzen 
der Vorjahre verglichen, sodass eine Wirksamkeit der durchgeführten Maßnahmen abgeleitet 
und die Einhaltung des Absenkpfads überprüft werden kann. Zusätzlich unterstützt die THG-
Bilanz die Er- und Überarbeitung von Minderungsmaßnahmen.
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Die Grafik zeigt, in welchen der erfassten Bereichen (Scopes) der 
Unternehmensgruppe Stadtwerke Konstanz wie viele Emissionen ausgestoßen 
werden. Scope 2 ist auch in 2022 wieder der Bereich mit den geringsten 
Emissionen: Hierbei handelt es sich um indirekte Emissionen eingekaufter 
Energie für den Eigenverbrauch – im Fall der Unternehmensgruppe Stadtwerke 
Konstanz wird der Strom-Eigenverbrauch sowie die Stromnetzverluste erfasst. 
Der Eigenverbrauch von eingekauftem Strom beinhaltet ausschließlich Ökostrom, 
sodass die gesamten Emissionen von 2.638 Tonnen CO2e den Stromnetzverlusten 
zuzuordnen sind. Für die Stromnetzverluste wird ein Emissionsfaktor für den 
deutschen Strommix zugrunde gelegt. 

Treibhausgasemissionen der  
Unternehmensgruppe Stadtwerke Konstanz (2022):

159.735 Tonnen CO2e
Dies entspricht einer Reduzierung der THG-Emissionen im 
Vergleich zum Basisjahr von knapp 30 Prozent. In absoluten 
Zahlen bedeutet dies eine Verringerung von 64.589 Tonnen 
CO2e und entspricht im Durchschnitt den jährlichen CO2e-
Emissionen von rund 6.100 Personen in Deutschland.*

THG-Bilanz der Unternehmensgruppe Stadtwerke Konstanz

THG-BILANZ 2022
(in Tonnen CO2e)

Scope-2:

2.638  Tonnen CO2e

Scope-3:

119.511 Tonnen CO2e
vor- und nachgelagerte

Emissionen

Scope-1:

37.586 Tonnen CO2e
direkte Emissionen

Scope 1 zeigt die Emissionen der stationären und mobilen 
Anlagen der Unternehmensgruppe, das heißt unter 
anderem sind dort die eigenen Blockheizkraftwerke 
(BHKWs) und Heizkessel sowie der Dieselverbrauch für 
die Busse, Fähren und Weiße Flotte der BSB erfasst. Das 
bedeutet der benötigte Strom für die E-Busse sowie die 
„Insel Mainau“ der BSB werden nicht in Scope 1 erfasst, 
da es sich hierbei um keine direkten Emissionen durch 
Verbrennung von Energieträgern handelt, sondern um 
indirekte Emissionen.

DIREKTE EMISSIONEN 2022
(in Tonnen CO2e)

BHKW, Heizkessel ...

16.132
Fähre

Konstanz-Meersburg

9.850

Schiffe der BSB

6.367

Bus

4.814

Dienstfahrzeuge

195

Benzin
Kleingeräte

3

Weitere direkte
Emissionen

225

*  Deutscher Durchschnitt von 10,51 t CO2-Äquivalenten pro Jahr 
Quelle: https://uba.co2-rechner.de/de_DE/
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Scope 3 zeigt die vor- 
und nachgelagerten 
Emissionen der 
Unternehmensgruppe 
Stadtwerke Konstanz, 
also Emissionen, die durch Folgendes entstehen: 

•  Nutzung des verkauften Erdgases, Ökostroms, Flüssiggases und weiterer 
Kraftstoffe durch die Kundinnen und Kunden

•  Kapitalgüter, dazu zählen zum Beispiel vom Unternehmen gekaufte 
Maschinen, Immobilien und Fahrzeuge 

•  Eingekaufte Güter und Dienstleistungen, dazu zählen alltägliche Dinge, die 
für die Arbeit benötigt werden (zum Beispiel Bürobedarf, Arbeitskleidung 
und Dienstleistungen)

•  Vorkette Ökostrom
•  Pendeln der Mitarbeitenden
•  Abfall
•  Geschäftsreisen*

*  Hier werden ausschließlich Flugreisen berücksichtigt. Bei Dienstreisen mit dem PKW sind die 
Mitarbeitenden angehalten, diese mit Fahrzeugen aus dem Unternehmensfuhrpark zu tätigen, sodass 
der Großteil der Emissionen dieser Dienstreisen in Scope 1 mit abgebildet ist. 

Die THG-Emissionen sind im Jahr 2022 - mit knapp 30 Prozent 
- deutlich gesunken im Vergleich zum Basisjahr. Hierbei kam es 
auch zu einer Verschiebung der einzelnen Scopes hinsichtlich 
der THG-Emissionen. Im Basisjahr 2018 hat der Scope 3 
über 80 Prozent der THG-Bilanz ausgemacht – im Jahr 2022 
entsprechen die 119.511 Tonnen CO2e des Scope 3 hingegen nur 
noch rund 75 Prozent der Gesamtemissionen.

Die größte Reduktion in Tonnen CO2e hat sich bei der Kategorie 
Nutzung der verkauften Güter (in Scope 3) ergeben. Im 
Vergleich zum Vorjahr 2021 sind die Emissionen bezüglich 
des konventionellen Erdgases, welches an Endkunden 
verkauft wurde, um rund 30 Prozent gesunken. Dies lässt 
sich hauptsächlich auf einen verringerten Erdgasabsatz 
an Endkunden von knapp 30 Prozent zurückführen (u.a. 
witterungsbedingt und aufgrund von Gaseinsparungen) sowie 
einer Veränderung des Emissionsfaktors für Erdgas zu Gunsten 
der THG-Bilanz. Dennoch bleibt die Kategorie Nutzung der 
verkauften Güter (in Scope 3) auch weiterhin der größte Posten 
der THG-Bilanz der Unternehmensgruppe Stadtwerke Konstanz.

Die direkten Emissionen des Scope 1 sind im Vergleich zum 
Basisjahr von rund 35.300 Tonnen CO2e auf 37.586 Tonnen CO2e 
gestiegen. In der Bilanz 2018 sind zum einen die weiteren direkten 
Emissionen nicht erfasst, zum anderen wurde für die Bilanz 2022 
eine deutliche Anpassung eines Emissionsfaktors durchgeführt. 
Diese Anpassung führt zu einem Anstieg der Emissionen bei den 
Blockheizkraftwerken (BHKWs), dieser wird durch einen erhöhten 
Gasbedarf bei den BHKWs im Vergleich zum Basisjahr noch 
verstärkt. Im Jahr 2022 wurden die ersten sechs E-Busse der 
Stadtwerke Konstanz in Betrieb genommen. Dies ist auch bei den 
direkten Emissionen der Busflotte erkennbar.

Im Vergleich zu den vergangenen THG-Bilanzen wird für 2022 
erstmalig die Vorkette des Ökostroms in Scope 3 ausgewiesen. 
Hierbei handelt es sich um 2.565 Tonnen CO2e, welche u.a. 
der Herstellung von Anlagen zur Erzeugung des Ökostroms 
zuzuschreiben sind.

Kapitalgüter

11.714

Eingekaufte Güter
und Dienstleistungen

5.250

Vorkette Ökostrom

2.565

Nutzung der 
verkauften Güter

98.610

Pendeln der 
Arbeitnehmenden

949 Abfall

423
Geschäftsreisen

0

VOR- UND NACHGELAGERTE 
EMISSIONEN 2022

(in Tonnen CO2e)
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ENERGIEWENDE VOR ORT
Bei den Tarifen „SeeEnergie ÖkostromPlus“ und „SeeEnergie 
BiogasPlus“ sowie bei Sonderverträgen mit dem Grüner Strom- oder 
dem Grünes Gas-Label fließen 0,1 bis 1 Cent pro Kilowattstunde (kWh) 
in einen Fördertopf: Geld wird direkt in nachhaltige Energieprojekte 
investiert, die in Konstanz und in der Region umgesetzt werden.

ZUSCHÜSSE FLOSSEN 2022 UNTER ANDEREM  
IN FOLGENDE PROJEKTE:

 Photovoltaik (PV)-Anlagen (zum Beispiel 
auf dem Bodenseeforum und in der 
Sonnenbühlstraße)

 Öffentliche und private Ladeinfrastruktur 
(letzteres in Form eines Förderprogramms)

2022 konnten Zuschüsse von mehr als 

154.000 Euro vergeben werden, 
die weitere Investitionen von 

rund 683.000 Euro 
angestoßen haben. 

2022 wurden fünf PV-Anlagen mit rund 309 Kilowatt-Peak (kWp) 
neu in Betrieb genommen. Ende 2022 hatten die Stadtwerke 
Konstanz somit insgesamt 57 PV-Anlagen mit rund 2.748 kWp im 
Netzgebiet Konstanz in Betrieb. 

2021 2022

52
PV-Anlagen

PV
-A

nl
ag

en

Anzahl aller PV-Anlagen im 
Netzgebiet Konstanz

57
PV-Anlagen

Auch bei den deutschlandweit 
verfügbaren Enspire Produkten 
handelt es sich um mit dem Grüner 
Strom-Label zertifizierten Strom 
bzw. mit dem Grünes Gas-Label 
zertifizierten Gas. 
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Solaroffensive

Strom aus Sonnenlicht: 

Rund 30 % des Strombedarfs in 
Konstanz könnten zukünftig mit Dachflächen-Photovoltaik 
(PV)-Anlagen gedeckt werden. Die Solaroffensive hat zum 
Ziel, dass dieses Potenzial besser genutzt wird.

Wer ist dabei? 
Die Solaroffensive ist ein Zusammenschluss verschiedener 
Partner*innen. Dabei sind die Stadtwerke Konstanz, die 
Stadt Konstanz, die Energieagentur Kreis Konstanz und 
verschiedene Unternehmen der Solarbranche. Ziel ist 
es, Eigentümer*innen sowie Gewerbetreibende über 
den Nutzen von Solaranlagen zu informieren und sie im 
günstigsten Fall bei der Umsetzung zu begleiten.

Was wurde bis jetzt erreicht? 
2022 sind insgesamt 186 Anfragen eingegangen. Im 
Vergleich zum Vorjahr hat sich somit die Nachfrage 
mehr als verdoppelt. Insgesamt wurden 2022 stadtweit 
rund 250 neue Anlagen in Betrieb genommen, deren 
Gesamtleistung beträgt 1,7 Megawatt Peak (MWp). Zu 
diesem Zuwachs hat auch die Solaroffensive beigetragen.

≈ 250
neue PV-Anlagen  

wurden 2022 in 
Konstanz insgesamt 

in Betrieb 
genommen.
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Straßenbeleuchtung

Ausblick
Die Straßenbeleuchtung soll 
auch zukünftig im Hinblick auf 
Energieeinsparungen optimiert werden. 
2023 sollen nach Beauftragung der 
Stadt Konstanz rund 2.500 weitere 
Leuchten auf LED-Technik umgerüstet 
werden. Damit wären dann in Summe 
bereits fast die Hälfte der Leuchten auf 
LED-Technik umgestellt. 

Auch 2022 wurde die Straßenbeleuchtung in Konstanz

weiter auf LED umgerüstet.
Der Energieverbrauch reduzierte sich somit weiter:
Im Vergleich zum Vorjahr wurden

53.128 kWh eingespart. 

2021 2022

Gesamtanzahl 
Lichtpunkte 9.839 9.847

(+ 8 Lichtpunkte in 2022)

Bereits mit LED 
ausgestattet 1.890 2.091

(+ 201 LED in 2022)

Energieverbrauch 2.358.263 kWh 2.305.134 kWh
(-2,25 % Energieverbrauch in 2022)
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Ein großer Anteil der Treibhausgasemissionen in Konstanz fällt durch die Bereitstellung 
von Wärme an. Hier gilt es Wege zu finden, den Energiebedarf zu senken und wo 
möglich, erneuerbare Energien zu nutzen.

Im Rahmen der strategischen Wärmenetzplanung sind im vergangenen Jahr 
durch die Stadtwerke Konstanz Stadtgebiete identifiziert worden, welche sich 
für den Aufbau von erneuerbar betriebenen Wärmenetzen besonders gut eignen. 
Grundlage der Untersuchung bildet die Bestandsaufnahme von gebäude- und 
straßenspezifischen Wärmebedarfen des von der Stadt Konstanz erstellten 
Energienutzungsplans. Hierbei wurden von den Stadtwerken Konstanz verschiedene 
Gebiete hinsichtlich verschiedener Kriterien für deren Eignung zum Aufbau von 
Wärmenetzen bewertet. Einflussgrößen sind beispielsweise die Wärmebedarfsdichte, 
gebietsspezifische Rohrleitungs- und Tiefbaukosten, Potenziale erneuerbarer 
Energien, potenzielle Ankerkunden und die Gebäudestruktur hinsichtlich dem 
Verhältnis von Geschosswohnungsbauten zu Ein-/Zweifamilienhäusern.

Die Ergebnisse dieser Arbeit  
zeigen, dass Konstanz erneuerbare  
Ressourcen für die Wärmeerzeugung  
zur Verfügung hat.
Es zeigt sich auch, dass in räumlicher Nähe dieser Ressourcen 
Gebiete vorhanden sind, welche sich für den Aufbau von 
Wärmenetzen eignen. Folgende Gebiete sind besonders geeignet: 
Das Gebiet rund um die Bodensee-Therme und das Klinikum, in 
Peterhausen West, im Paradies sowie im Berchengebiet und in 
Fürstenberg. Auch das Gebiet rund um die Universität wurde als 
geeignet ermittelt wobei hier die Transformation des bestehenden 
Wärmenetzes im Vordergrund steht und nicht die Neuerrichtung 
eines Wärmenetzes.

Wärmewende

Ausblick

Die Projektentwicklung für Wärme soll strategisch angegangen 
werden, sodass zunächst vielversprechende Gebiete mittels 
konkreter Machbarkeitsstudien weiter untersucht werden sollen. 
Die Durchführung solcher Machbarkeitsuntersuchungen dienen der 
Abklärung entsprechender Details zur Planung der Netze und sind 
Voraussetzung für etwaige Fördermittel des Bundes. Gleichzeitig sind 
Wärmenetze nur ein Baustein der Wärmewende. Speziell im weniger 
dicht besiedelten Raum mit Ein- und Zweifamilienhäusern müssen 
dezentrale Lösungen einen weiteren Baustein darstellen.

Bodensee-Therme
Seewasserwärme

Petershausen WestSeewasserwärme

Berchengebiet
Abwärme Kläranlage

Paradies, Niederburg, Altstadt, StadelhofenSeewasserwärme/AbwärmeKehrrichtverbrennungsanlage

VORUNTERSUCHUNGEN FÜRWÄRMENETZE IN KONSTANZ
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Bädergesellschaft Konstanz

Große Wasserflächen versprechen in den Konstanzer 
Bädern viel Gelegenheit zum Schwimmen, Plantschen oder 
Relaxen. Hinter dem Badevergnügen steht naturgemäß ein 
hoher Energieaufwand für Wärme. Hier ist die Stellschraube, 
um CO2-Emissionen einzusparen.

Maßnahmen zur Reduzierung von CO2-Emissionen

Blockheizkraftwerke (BHKW)

In allen Bädern sind hocheffiziente 
Blockheizkraftwerke (BHKW) verbaut, 
die Wärme und Strom produzieren. 
Der darüber hinausgehende 
Strombedarf wird seit Jahren durch 
Ökostrom gedeckt.

Ausblick

In 2023 werden weitere Pumpen in der Bodensee-Therme ersetzt, 
welche eine rechnerische Stromeinsparung von bis zu 48 Prozent 

erzielen werden. Ferner ist die Installation einer 100 kWp PV-
Anlage auf dem Gebäude des Strandbades Horn in Planung. 

Die Bodensee-Therme liegt in einem der Prioritätsgebiete der 
strategischen Wärmenetzplanung und könnte zukünftig zu 
großen Teilen mit Seewasserwärme versorgt werden.

Umwälzpumpen Therme

In 2022 wurden in der Bodensee-
Therme sechs der größten 
Umwälzpumpen ersetzt, die 
29 Prozent weniger Strom wie das 
Vorgängermodell verbrauchen.

Eigene PV-Anlage und Wärmepumpe

Das in 2022 neu eröffnete 
Schwaketenbad verfügt auf dem 
Dach über eine PV-Anlage mit 
285,2 kWp und eine Wärmepumpe, 
welche nachgelagert in 2023 in 
Betrieb genommen worden sind.
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Konrad Rad und Lastenrad

Die Anzahl der Anmietungen für konrad Rad konnten im Jahr 2022 im 
Vergleich zum Vorjahr um rund 48 Prozent gesteigert werden. Auch die 
Anzahl der Anmietungen für konrad Lastenrad entwickelten sich im 
Jahr 2022 im Vergleich zum Vorjahr sehr positiv und konnten durch die 
Erweiterung von 26 auf 70 Lastenräder nahezu verdoppelt werden. 

Ausblick
Die bestehenden Verträge für das Fahrrad- und 
Lastenradmietsystem „konrad“ sowie der Vertag 
zum Betrieb der Erweiterung der Lastenradflotte 
laufen jeweils zum 31. März 2024 aus. Der neue 
Betreiber wird 2023 in einer europaweiten 
Ausschreibung für den Weiterbetrieb ab dem 01. 
April 2024 ermittelt. 

Mit dem Fahrradmietsystem (FMS) „konrad Rad und Lastenrad“ 
klimafreundlich in Konstanz unterwegs: Stadtwerke-Kund*innen 
(Strom, Gas, Fähre- oder Bus-Zeitkarte und SeeConnect) fahren 
jeweils die erste halbe Stunde kostenlos. Registrierung und Anmietung 
erfolgen über die „Mein konrad“-App.

15
konrad-Mietstationen
mit 150 KONRAD RÄDERN

31
konrad Lastenrad-Stationen
mit 70 KONRAD LASTENRÄDERN

„konrad Rad und Lastenrad“-System seit 28. Juli 2022.

davon 30 E-LASTENRÄDER

Neu  
registrierte 

Nutzer*innen in 2022: 

4.837
 

(seit Mai 2018 insgesamt 
24.093 registrierte 

Nutzer*innen)

Gesamtzahl 
Anmietungen

Gesamtnutzungs- 
stunden

15.680 7.318

43.721 14.538
2022

2022

2021

2021
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Stromladestationen

Die Ladekarte  
der Stadtwerke Konstanz

Mit ihr laden Kund*innen nicht nur 
in Konstanz. Sie werden Teil des 
europaweiten ladenetz.de-Netzwerks 
und erhalten Zugang zu etwa 120.000 
Ladepunkten.

 2022 waren 290 Ladekarten der 
Stadtwerke Konstanz in Verwendung.

 Bei etwa einem Drittel der Ladevorgänge 
kam 2022 die Ladekarte der Stadtwerke 
Konstanz zum Einsatz.

20 Standorte in Konstanz

mit insgesamt 45 öffentlich zugänglichen 

Ladepunkten
Neu in 2022: Fünf neue Standorte  
mit insgesamt 14 Ladepunkten

Ladevorgänge
(Von den Stadtwerken Konstanz betriebene öffentliche, 
halb-öffentliche und eigene Ladepunkte)

2021: 12.403
geladen wurden 195.025 kWh

2022: 25.557
geladen wurden 395.999 kWh

Die Anzahl der Ladevorgänge hat sich im Vergleich zum Vorjahr an 
den Ladestationen der Stadtwerke Konstanz mehr als verdoppelt. 

An allen öffentlich zugänglichen Ladestationen der Stadtwerke 
Konstanz wird zu 100 Prozent Ökostrom, zertifiziert mit dem 
Grüner Strom-Label, getankt.

Ausblick

Neue Standorte und Ladepunkte 2023:
 Jakob-Burckhardt-Straße

 Friedrichstraße

 Sankt Gebhard-Straße

 Campingplatz Klausenhorn

 Friedhof Litzelstetten

 Erweiterung Rheingutstraße

 Erweiterung Lago

Das Ziel ist es, bis 2025 110 Ladepunkte 
im öffentlichen Raum zu errichten.

33

THEODOR-H
EUSS-S

TRA
ßE

33

33

REICHENAUSTR.

UN
TE

RE 
LA

UBE

MAX-STROMEYER-STRAßE

BRUDER-KLAUS-STRAßE

MAINAUSTRAßE

EICHHORNSTRAßE

JA
KO

BSTRA
ßE

LI
N

D
A

U
ER

ST
RA

ß
E

SONNENBÜHLSTRAßE

ALLMANNSDORFERSTRAßE

SEESTRAßE

PETERSHAUSERSTRAßE

WOLLMATINGERSTRAßE

TA
BO

RW
EG

AM PFEIFERHÖLZLE

BODANSTRAßE

BA
HN

HO
FP

LA
TZ

K
O

N
ZI

LS
TR

A
ß

E

OBERE L
A

UBE

RHEINSTEIG

WALLGUTSTR.
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SCHWAKETENSTRAßE

U NIVERSITÄTSSTRAßE

MAINAUSTRAßE

JAHNSTRAßE

SPANIERSTRA
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MAINAUSTR.

L219

INSEL MAINAU

Insel Mainau Parkplatz

Casino

Zähringerplatz

Schiffstr.

Stadtwerke Konstanz

Am PfeiferhölzleSüdkurier

Schwaketenstr.

Dingelsdorf

TÜV SÜD Konstanz

Rheingutstr.

Badgasse

Sankt-Gebhard-Straße

Parkhaus Altstadt/Laube

Parkhaus Benediktinerplatz

 Hermann-von-Vicari-Straße

Friedrichstraße
Staader Str.

Jakob-Burkhardt-Straße

Blarerstr.

Obere Laube/Lutherplatz

Bruder-Klaus-Str.

Parkhaus LAGO

RICHTUNG
VORORTE

2023 geplant
in Kürze

RICHTUNG
VORORTE

Friedhof Litzelstetten

Campingplatz Klausenhorn
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Treibhausgas-Quote

Was ist die Treibhausgas (THG)-Quote?

Der Verkehrssektor zählt zu den größten Verursachern von 
klimaschädlichen Treibhausgasen in Deutschland.* Mineralölfirmen 
sind deshalb verpflichtet, CO2-Emissionen einzusparen. Pro Jahr 
steigt die Minderungsquote an bis auf 25 Prozent im Jahr 2030. Das 
Potenzial durch Beimischungen von Biokraftstoffen ist dabei jedoch 
begrenzt. Eine weitere Möglichkeit ist, CO2-Emissionseinsparungen 
von reinen Elektrofahrzeugen an die verpflichteten Mineralölfirmen 
zu veräußern. Hier kommen die Stadtwerke Konstanz als Co-Pilot 
der Elektromobilität ins Spiel.

Wer profitiert von der THG-Quote?

Seit 01.01.2022 können Halter*innen von reinen Elektrofahrzeugen 
finanziell am THG-Quotenhandel profitieren. Dabei spielt es keine 
Rolle, um was für ein Fahrzeug es sich handelt. Wichtig ist, dass eine 
Zulassungsbescheinigung Teil I vorliegt und diese auf den Namen 
des Halters oder der Halterin ausgewiesen ist. Es können auch 
geleaste oder Firmenfahrzeuge angemeldet werden.

Sowohl Kund*innen der Stadtwerke Konstanz als auch Nicht-
Kund*innen können über die Stadtwerke Konstanz die Quote 
vermarkten lassen. Durch die Bündelung der Quoten und die Stellung 
der Stadtwerke Konstanz auf dem Markt, können besonders 
attraktive Konditionen für die Teilnehmer*innen angeboten werden.

* Quelle: https://www.umweltbundesamt.de/themen/verkehr-laerm/klimaschutz-im-verkehr

Ausblick

Für das Verpflichtungsjahr 2023 sind die Quoten 
deutlich gesunken. Dies liegt unter anderem an dem 
Emissionsfaktor für den deutschen Strommix, der im 
Vergleich zum Vorjahr für die Halter eines Elektrofahrzeugs 
von Nachteil ist. Dieser basiert auf dem statistischen 
Wert zwei Jahre zuvor und war 2020 aufgrund großer 
Einspeisung erneuerbarer Energien besser, als 2021. 
Dennoch bieten wir auch 2023 pro Elektrofahrzeug eine 
Auszahlung in Höhe von mindestens 200 Euro an.

Im Jahr 2022 haben die Stadtwerke Konstanz

bis zu 300 Euro AN DIE EINZELNEN 
TEILNEHMER*INNEN AUSGEZAHLT
(inkl. Bonuszahlungen)
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Roter Arnold: Stadtbus

Ausblick

 Da seit 2021 keine Dieselbusse mehr 
beschafft werden, bedeutet dies 
Mehrinvestitionen für die Beschaffung 
alternativer Antriebe, die nur mit 
staatlichen Fördergeldern darstellbar 
sind. In den Jahren 2023 – 2025 werden 
durch die Stadtwerke Konstanz 
23 batterieelektrische Gelenkbusse 
samt zugehöriger Ladeinfrastruktur 
beschafft. Zur Finanzierung dieses 
Projektes stehen genehmigte 
Fördermittel des Bundes in Höhe von 
rund 8,5 Millionen Euro zur Verfügung:

  •  Inbetriebnahme von 
8 batterieelektrischen 
Gelenkbussen im 
Dezember 2023 inklusive 
Ladeinfrastruktur

 Einführung Jugendticket BW  
zum 1. März 2023

 Einführung Deutschlandticket  
zum 1. Mai 2023

Weitere 23 E-Busse sind 
bereits geplant. Sie ersetzen 

dann alte Modelle mit 
Verbrennermotor.

Die Bus-Flotte der Stadtwerke Konstanz 
besteht aus 57 Fahrzeugen. 

6 Busse fahren 
elektrisch
(Inbetriebnahme erfolgte in 2022).

Diese werden mit Ökostrom geladen, 
welcher durch das Grüner Strom-Label 
zertifiziert ist. 

Fortschritte 2022

 Inbetriebnahme Ladeinfrastruktur 
für 6 batterieelektrische 
Standardbusse

 Inbetriebnahme von 
6 batterieelektrischen 
Standardbussen ab April 2022
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Fähre Konstanz—Meersburg

Jede Fahrt mit der Fähre Konstanz-Meersburg vermeidet rund 
60 Straßenkilometer je Fahrzeug. Die Motoren in allen sechs 
Stadtwerke-Fähren sind modern, kraftstoffsparend und emissionsarm.

Für ihr Bemühen um mehr Umwelt- und Klimaschutz wurden die 
Fähren mit Umweltplaketten des Bundes für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland e.V. (BUND) ausgezeichnet. Dem Fährbetrieb wurde 
außerdem mehrfach der „Blaue Anker“ der internationalen 
Wassersportgemeinschaft Bodensee (IWGB) verliehen. In 2022 erfolgte 
dies zum fünften Mal.

Neue LNG-Fähre

Das neue Fährschiff mit dem Projektnamen FS 14 wurde in 
Eigenregie der Stadtwerke Konstanz fertiggebaut. Unterstützt 
wurden die Stadtwerke durch ein Hamburger Ingenieurbüro. Ab 
Frühjahr 2023 fanden Probefahrten statt. Das neue Fährschiff 
wurde im Juni 2023 getauft und nimmt sukzessive seinen 
Betrieb auf. 

 Bei Einsatz von Bio-LNG ist das Fährschiff (weitgehend) 
treibhausgasneutral

 Rund 80 Prozent weniger Stickoxide (NOx), keine 
Partikelmasse (PM)

 Modernes Schiffsdesign ähnlich wie Fährschiff „Lodi“, 
jedoch mit optimierten Schiffslinien, sodass weniger 
Antriebsleistung und Kraftstoff benötigt wird

Einsparpotenzial Fähre:

Etwa 87 Millionen 
Fahrzeug-Kilometer 
werden pro Jahr durch die Fähre 
eingespart.

Dabei werden rund 

23.900 Tonnen  
Emissionen eingespart.

(bezogen auf das Basisjahr 2018)
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Projekt:

VOLLELEKTRISCHER 
FAHRANTRIEB 
Weiterhin wird an der Umsetzung eines vollelektrischen 
Fahrantriebs für die Fährverbindung Konstanz-Meersburg 
gearbeitet. Sowohl interne Berechnungen als auch erste 
externe Einschätzungen zeigen, dass ein vollelektrischer 
Antrieb auf dieser Schiffsverbindung ohne Beeinträchtigungen 
der Zuverlässigkeit oder des Fahrplans möglich ist. Erste 
Partner für dieses Großprojekt werden sondiert.

Zur besseren Untersuchung zukünftiger Antriebskonzepte 
für den Fährbetrieb wurde ein Berechnungsmodell entwickelt: 
Dieses lässt genaue Aussagen über Energiebedarfe, 
Dimensionierungen und sinnhafte Antriebskonfigurationen 
zu. So sollen künftig zielgerichtete, präzise Abstimmungen für 
die bestehenden Fährschiffe sowie für andere Neubauschiffe 
ermöglicht werden. Dies ist ein wichtiges Instrument 
zur Reduzierung der Treibhausgasemissionen in der 
Bodenseeschifffahrt.

Einsparpotenziale beim Kraftstoffverbrauch

Es gibt beim Fährbetrieb beim Einsatz von fossilen Brennstoffen 
drei wesentliche Einsparpotentiale:

Ökonomische Fahrweise der Fähren:

MINDESTENS 5 % KRAFTSTOFF KANN EINGESPART WERDEN, 
durch eine ökonomische Fahrweise der Fähren, insbesondere 
langsames Beschleunigen und rechtzeitiges Aufstoppen. 

Der Nautische Inspektor steht hierzu in regelmäßigen Austausch mit den Schiffsführern 
und bildet Nachwuchskräfte in kraftstoffsparender Fahrweise aus. Derzeit wird in 
Zusammenarbeit mit Projektpartnern ein Anzeigeinstrument erarbeitet, mit dem die 
optimalste Fahrweise angezeigt werden kann. 

Wärmegewinnung:

Bis zu 10 % des BRENNSTOFFES werden benötigt, damit die 
abgestellten Fähren warmgehalten werden können, um eine 
Kondens- und damit Korrosionsbildung zu vermeiden.

Im vergangenen Wintersemester wurden Untersuchungen mit der HTWG Konstanz zur 
Optimierung der Wärmebereitstellung getätigt. Erste Umsetzung einer Wärmeauskopplung soll 
für Fährschiff Lodi erfolgen. Hierbei wird eine Brennstoffersparnis von ca. 10 Prozent erwartet.

Optimierung des Reibungswiderstandes:

Weitere 10 % DES BRENNSTOFFS KÖNNEN EINGESPART werden 
durch eine regelmäßige REINIGUNG DER SCHIFFSRÜMPFE, denn 
der ansetzende Bewuchs mit Muscheln und Algen erhöht den 
Schiffswiderstand.

Aufgrund der Werftsituation des Fährbetriebs und der noch kaum vorhersehbaren 
Wasserstände ist ein kurzzeitiges Auf- und Abslippen der Schiffe nicht möglich. Daher 
wird aktuell an einem alternativen Konzept gearbeitet, das ein neues Lackkonzept für den 
Schiffsrumpf und eine autonome Reinigung beinhaltet.
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Bodensee-Schiffsbetriebe (BSB) 

Maßnahmen des Umweltprogramms der BSB*

 Im Rahmen des „Flottenkonzeptes E-2035“ suchen die BSB 
nach Möglichkeiten zur Dekarbonisierung der Flotte. 

 Ein klares Bekenntnis, zukünftige Neubauten nicht mehr mit 
fossilen Brennstoffen zu betreiben. 

 Fahrpläne, Schiffsumlaufpläne, Schiffseinsatz und Fahrprofile 
werden fortwährend überprüft, damit die Schiffe optimaler 
eingesetzt werden, um so den Kraftstoffbedarf zu senken. 
Die Schiffsführer*innen erhalten ein regelmäßiges Economy 
Training. 

 Der Fuhrpark der BSB soll zukünftig nur mit 
Elektrodienstfahrzeugen ausgestattet sein. 

 Nisthilfen: Bereits im Sommer 2021 wurden in Zusammenarbeit 
mit dem Bodensee-Naturmuseum Konstanz insgesamt 
fünf Nistflöße für Wasservögel in den Häfen von Lindau, 
Friedrichshafen und Konstanz aufgestellt. 

 Die „Schwimmenden Seminare“ finden von Ende Juni bis 
August 2023 auf dem Umweltschiff MS „Überlingen“ statt. 

 Bei der Neubeschaffung der Dienstkleidung wird auf die 
Nachhaltigkeit der Produktion und Lieferung der Dienstkleidung 
geachtet. Das Umweltzeichen „Öko Tex Standard 100“ ist eine 
Mindestanforderung an textile Bekleidung. 

 Ein Konzept zur Erzeugung von Eigenenergie mittels 
Photovoltaik wird aktuell erstellt.

 Um den Fortschritt der Maßnahmen zu überprüfen, wird ein 
regelmäßiges Monitoring durchgeführt. 

*  EMAS-Anforderungen sowie 
ausgewählte Maßnahmen und 
Aktivitäten basierend auf der 
Umwelterklärung 2022

Umweltschutz hat für die BSB Priorität: So waren sie 2001 das 
europaweit erste Binnenschifffahrts-Unternehmen mit einer gültigen 
Umwelterklärung. Zu den bisherigen Klimaschutzaktivitäten zählen 
unter anderem das freiwillige Neumotorisierungsprogramm, die 
energetische Optimierung der Schiffe sowie eine Energieanalyse in 
den Bürogebäuden der BSB. Die Umweltzertifizierung nach EMAS, dem 
weltweit anspruchsvollsten Umweltmanagementsystem, ist zudem als 
Unternehmensziel verankert.

Weitgehende Treibhausgasneutralität bis 2035
Um den Umwelt- und Klimaschutz weiter voranzubringen, sind die BSB 
2021 dem Klimabündnis Baden-Württemberg beigetreten. 

Die Treibhausgasemissionen sollen bis 2031 
um mindestens 25 Prozent gegenüber dem 
Basisjahr 2018 reduziert werden.

Darüber hinaus wollen die BSB ihre Flotte bis 2035 auf 
umweltfreundlichere Antriebe umstellen. Dieses Ziel ist in der 
Umwelterklärung 2022 des Unternehmens festgehalten. Ziel ist es dabei, 
die THG-Emissionen und den Verbrauch weiter zu senken, um bis 2035 
eine weitgehende Treibhausgasneutralität zu erreichen. Um die hoch 
gesteckten Ziele zu erreichen, werden die Mitarbeitenden regelmäßig 
geschult und angeleitet.

Ein externer Gutachter hat die Einhaltung der in der Umwelterklärung 
festgehaltenen anspruchsvollen Kriterien im Umwelt- und Klimaschutz 
bestätigt. Die im Jahr 2022 erneute EMAS Urkunde und die geprüfte 
Umwelterklärung stehen auf der Internetseite der BSB zum Download 
zur Verfügung. Dort finden sich alle durchgeführten und geplanten 
Umwelt- und Klimaschutzmaßnahmen der BSB im Detail.
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Elektroschiff „Insel Mainau“

Im Herbst 2022 konnte das bisher in Deutschland größte 
vollelektrische Schiff, die „Insel Mainau“, mit einer Zulassung für 
bis zu 300 Fahrgäste erfolgreich in Betrieb genommen werden. 
Das Schiff leistet auch einen Beitrag zum Naturschutz, da bei 
der Auslegung explizit auf eine sehr geringe Wellenbildung 
geachtet wurde, um die Uferregionen zu schützen. Im Gegenzug 
zur Indienststellung des Elektroschiffs wird ein Kleindieselschiff 
zum Saisonende 2023 außer Dienst gestellt und hiermit aktiv 
dekarbonisiert.

In der Saison 2023 sollen auf dem Kurs Uhldingen – Mainau 
– Meersburg Erfahrungen im Schiffsbetrieb, -technik und 
Kundenakzeptanz gesammelt werden. Sollte diese Phase 
erfolgreich verlaufen, so werden die BSB in die Beschaffung 
eines baugleichen Schwesterschiffes gehen. Dies wäre dann 
ein weiterer von vielen Bausteinen, um die Dekarbonisierung bis 
2035 voranzutreiben.
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UNTERNEHMENSGRUPPE  
STADTWERKE KONSTANZ
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Gemeinsam das Hier gestalten

Die Mitarbeitenden der Unternehmensgruppe 
Stadtwerke Konstanz leisten jeden Tag mit ihren 
Produkten und Dienstleistungen einen wichtigen 
Beitrag für ein l(i)ebenswertes Konstanz. Als 
Arbeitgeber weiß die Unternehmensgruppe 
Stadtwerke Konstanz um diese Leistung. Aufgrund 
des demographischen Wandels und des daraus 
resultierenden Fachkräftemangels hat sie den klaren 
Auftrag und den eigenen Anspruch, die Erwartungen 
an einen attraktiven Arbeitgeber weiterhin zu erfüllen.

Ziel der vorausschauenden und strategischen 
Personalpolitik ist, dass bei der Unternehmensgruppe 
Stadtwerke Konstanz jederzeit in ausreichender Zahl 
qualifizierte und motivierte Mitarbeitende beschäftigt 
sind. Daher engagieren sie sich weit über Tarifverträge 
für faire und wertschätzende Arbeitsbedingungen.

Gerne möchte die Unternehmensgruppe Stadtwerke 
Konstanz die Vielfalt der Gesellschaft abbilden, um 
damit alle Potentiale des Arbeitsmarktes zu nutzen 
und gleichzeitig mit unterschiedlichen Blickwinkeln 
und Erfahrungen auf die Bedürfnisse der Kund*innen 
schauen zu können.

Arbeitgeber Unternehmensgruppe Stadtwerke Konstanz

Bei den Stadtwerken Konstanz lag in  
2022 der FRAUENANTEIL insgesamt bei rund 20 %. 
Bei den Führungskräften  
in der ersten Ebene bei 17 Prozent.

Insgesamt arbeiten fast 16 %  
in TEILZEITMODELLEN. 

Die FLUKTUATIONSRATE  
lag im Jahr 2022 bei rund 3 %.

> 50 Jahre 47 %

30 — 50 Jahre 43 %
< 30 Jahre

10 %

Verteilung der BESCHÄFTIGTEN 
IN ALTERSGRUPPEN

Zahlen der 
Stadtwerke 

Konstanz GmbH
von 2022
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Zum Selbstverständnis der  
Stadtwerke Konstanz gehört:

 Vielseitige Ausrichtung des Unternehmens mit sinnstiftenden 
Tätigkeitsfeldern und ökologischer Nachhaltigkeit.

 Gewährung von Freiräumen und Gestaltungsmöglichkeiten 
gepaart mit dem dazu notwendigen Vertrauen.

 Regelmäßiger Austausch zwischen Betriebsrat, 
Geschäftsführung und Personalabteilung in vertrauensvoller 
Atmosphäre. 

 Individuelle Entwicklungsmöglichkeiten aufgrund breit 
gefächerter Schulungsangebote, Führungskräfteentwicklung, 
Mitarbeitendengespräche, Talentmanagement.

 Vereinbarkeit von Familie und Beruf wird aktiv gefördert 
durch Betriebsplätze zur Kindertagesbetreuung, flexible 
Arbeitszeitgestaltung, mobiles Arbeiten, individuelle 
Teilzeitmodelle.

 Betriebliche Altersvorsorge, erweiterte Entgeltfortzahlung 
im Krankheitsfall, eine sichere und nachhaltige 
Arbeitsplatzgestaltung, Vergünstigungen auf viele Produkte aus 
der Stadtwerke-Welt.

 Maßnahmen zur Gesundheitsförderung und -erhaltung wie 
Hansefit und Präventionsprogramme.

 Die Stadtwerke fördern eine diverse Mitarbeitendenstruktur 
durch eine vorurteilsfreie Personalauswahl und ermutigen zu 
neuen Denkmustern im täglichen Handeln.

 Berufliche Auszeiten ermöglichen die Stadtwerke, wissend um 
die individuellen Bedürfnisse in unterschiedlichen Lebensphasen.

 Die Stadtwerke stehen für eine attraktive, transparente und faire 
Vergütungsstruktur durch die Anwendung des TV-V und BzTV-N.

Fotos: Archiv

 Mitarbeitende der Stadtwerke erleben 
täglich den Mehrwert, den die Stadtwerke 
für Konstanz bieten. Ihnen stehen viele 
Produkte und Dienstleistungen der Stadtwerke 
vergünstigt oder kostenfrei zur Verfügung.

 Gemeinschaft und Zusammenhalt fördern die 
Stadtwerke durch interdisziplinäre Projekte oder auch 
Betriebsfeiern.

 Verstaubte öffentliche Verwaltung war gestern, agile 
Arbeitsweisen bestimmen den Alltag der Stadtwerke.
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Biodiversität

Biodiversität (Biologische Vielfalt) ist eines der wichtigsten Umweltthemen. 
Der Weltbiodiversitätsrat warnt: In den nächsten Jahrzehnten sind bis zu 
eine Million Tier- und Pflanzenarten weltweit vom Aussterben bedroht. Die 
Stadtwerke Konstanz tun auf ihrem Betriebsgelände etwas für Wildpflanzen, 
Insekten, Vögel und andere Tiere. Los ging es auf zwei größeren Grünflächen 
bei der Erdgaskugel in der Max-Stromeyer-Straße. Die naturnahe Wiese mit 
heimischen Pflanzen wird selten gemäht, damit sich die Pflanzen ungestört 
entwickeln und selbst aussamen können. Das freut Insekten und sorgt für 
mehr Artenvielfalt auf dem Betriebsgelände. Die Flächen am Seewasserwerk 
in Konstanz-Staad wurden im Rahmen des Projekts „Konstanz summt“ 
von BUND (Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V.) und NABU 
(Naturschutzbund Deutschland e.V.) naturnah gestaltet. Passant*innen und 
Besucher*innen des Wasserwerks wird auf einem kleinen Lehrpfad das 
Projekt erläutert. Außerdem bekommen sie Tipps für den eigenen Garten.

2022 wurden folgende Fortschritte erzielt:

 Für die großen Flächen im Fährehafen Konstanz-Staad wurde 
gemeinsam mit dem BUND ein Konzept entwickelt, um die Flächen 
nach und nach naturnah zu gestalten.

 Auf dem Betriebsgelände in der Max-Stromeyer-Straße sollen 
mehrere Grünflächen nur noch maximal zweimal im Jahr gemäht 
werden, damit sich statt Rasen wieder Wiesen mit Pflanzenvielfalt 
einstellen. Das Konzept wurde entsprechend abgestimmt.

 Zusammen mit dem BUND wurde ein Wildstauden-Beet neben der 
Bushaltestelle in der Max-Stromeyer-Straße geplant.
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In den nächsten  
Jahrzehnten sind bis zu

1 Mio. Tier- und 
Pflanzenarten
weltweit vom Aussterben bedroht.

Ausblick

 Auf dem Gelände des Fährbetriebs sollen 
2023 die ersten Flächen in Angriff genommen 
werden: die Aufwertung der bestehenden 
Streuobstwiese und die Pflanzung von Hecken 
am Ufer. Das Staudenbeet bei der Bushaltestelle 
in der Max-Stromeyer-Straße wurde im Frühjahr 
angelegt bei mehreren Arbeitseinsätzen 
von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie 
Helferinnen und Helfern des BUND.

 Die Mähzeitpunkte auf dem Betriebsgelände 
wurden in Abstimmung mit den Technischen 
Betrieben (TBK) neu festgelegt. Die meisten 
Grünflächen werden nur noch zwei Mal im Jahr 
gemäht, damit die heimischen Wildpflanzen 
wieder wachsen und blühen – ganz nach dem 
Motto „Die Stadtwerke summen“.
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Corporate Citizenship bei den Stadtwerken Konstanz

Telekommunikation

Energie Trinkwasser

Gemeinsames
Engagement

Ihr Projekt

Bildung

Konstanz Umwelt

Unser Kerngeschäft Nachhaltigkeit

Mobilität

2022

≈ 85.000 
Euro

in nachhaltige 
Projekte 

investiert.

Die Stadtwerke Konstanz sind als Versorger für ganz Konstanz da – ihr Engagement 
geht jedoch weit über die Lieferung von Strom, Gas und Wasser hinaus. Für ein  
l(i)ebenswertes Konstanz heute und in Zukunft: Die Stadtwerke Konstanz machen sich 
stark für Projekte, Vereine und ehrenamtliche Arbeit, die Konstanz voranbringen.

Im Jahr 2022 waren erstmals nach der Corona-Pandemie und trotz der 
wirtschaftlichen Auswirkungen des Ukraine-Krieges wieder größere lokale 
Veranstaltungen wie Konzerte, das Stadtgarten- und Seenachtfest möglich. Das 
Engagement der Sportvereine, Bildungseinrichtungen und Kulturschaffenden in 
Konstanz konnte so wieder in Präsenz und im Rahmen von Veranstaltungen mit 
hohem Publikumsverkehr sichtbar werden. 2022 wurden insgesamt rund 85.000 Euro 
(davon rund 9.000 Euro in Spenden) von den Stadtwerken Konstanz in nachhaltige 
Projekte für Konstanz investiert. Es wurden hierbei mehr als 50 verschiedene Projekte 
unterstützt.

Die Anträge werden über die Sponsoring-Plattform „Optimy“ 
eingereicht. Die Sponsoring-Richtlinien versprechen Transparenz 
bei der Auswahl. 

Getreu dem Motto „Mehr Konstanz im Leben“ 
machen sich die Stadtwerke Konstanz stark 
für Projekte, die nachhaltig der Stadt Konstanz, 
der Umwelt und der Bildung zugutekommen. 
Der Fokus wird dabei auf Projekte gelegt, die 
dem Kerngeschäft – Mobilität, Energie, Wasser 
und Telekommunikation – nahe stehen und die 
auch einen Mehrwert für uns als Unternehmen 
bieten.
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